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Infoblatt zusätzliche Ferienmaßnahmen 

Definition 

Zusätzliche Tagesveranstaltungen, Ferienspiele, Freizeiten sowie Internationale Begegnungen 

 Abrechnungsziffern der FJR-Richtlinie 3.2.2, 3.2.3, 3.2.4, 3.2.5 

Zusätzlich bedeutet, dass die Formate zusätzlich zu den regelmäßigen Freizeitmaßnahmen aus 
der Abrechnung sein müssen.  

Beispiel: 

• Das alljährliche Sommercamp, welches über die FJR-Mittel in der allgemeinen 
Verbandsabrechnung seit Jahren finanziert wird, kann keine zusätzliche Ferienmaßnahme 
sein.  

• Das Frühlingscamp, was bisher noch nie stattgefunden hat, ist aber definitiv zusätzlich. 
• Im Jahr darauf könnte es ein Narzissen-Camp geben. 

Die Formate müssen in den hessischen Schulferien und den beweglichen Ferientagen, die das 
staatliche Schulamt für die Schulbezirke festlegt, stattfinden. 
https://schulaemter.hessen.de/schulbesuch/bewegliche-ferientage 

Wie sind die Mittel abzurechnen? 

• Es braucht eine eigene Abrechnung! Niemals die Abrechnung der zusätzlichen 
Ferienmaßnahmen mit der allgemeinen FJR-Mittelabrechnung vermischen. 

• Dazu bitte einfach die Vordrucke aus dem Abrechnungsformular benutzen. 
o Deckblatt, und die üblichen Vordrucke je mach Maßnahmenart (3.2.2 bis 3.2.5) 

Berichtswesen 

• Im Berichtswesen (welches Bestandteil des Verwendungsnachweises ist) müsst ihr die 
zusätzlichen Ferienmaßnahmen wie alle anderen Formate eintragen und als „zusätzliche 
Ferienmaßnahmen“ kennzeichnen.  

https://schulaemter.hessen.de/schulbesuch/bewegliche-ferientage

	Definition
	Beispiel:

	Wie sind die Mittel abzurechnen?
	Berichtswesen

